
rheinsberg. Die Stiftung
Preußische Schlösser und Gärten
Berlin-Brandenburg (SPSG)
weihteam11. Juli dieKopieeines
für den Obelisken im Park des
Schlosses Rheinsberg geschaffe-
nenReliefporträtsein.DasKunst-
werk zeigt den Prinzen August
Wilhelm von Preußen (1722 bis
1758)undwurde inmehrjähriger
Arbeit von dem Skulpturenres-
taurator Robert Freund (SPSG)
angefertigt. Damit erhält der vor
allem im 20. Jahrhundert stark
beschädigte Obelisk das gestal-
terisch wichtigste Element zu-
rück. Das Bauwerk mit dem wei-

ßen Marmorrelief des Prinzen so-
wie 28 auf Marmortafeln mit
Bronzebuchstaben genannten
Offizieren und Heerführern des
Siebenjährigen Krieges (1756 bis
1763) war 1791 im Auftrag des
Prinzen Heinrich von Preußen
(1726 bis 1802), dem jüngeren
Bruder August Wilhelms, auf
einem Hügel am Grienericksee
gegenüber des Schlosses errich-
tet worden. Auf der Vorderseite
ist die Inschrift zu lesen: „À
L’ÉTERNELLE MÉMOIRE D’AU-
GUSTE WILHELM PRINCE DE
PRUSSE, SECOND FILS DU ROI
FRÉDÉRIC GUILLAUME“.

original und Kopie

Das originale – dem Bildhauer
Auguste Girola zugeschriebene
– Relief wies am Hals einen
Bruch auf und war schon um
1990 in einem schlechten Zu-
stand.

Damals wurde es restauriert
und wieder eingebaut. 2013
löste sich jedoch der untere Teil
und zerbrach in mehrere Stü-
cke. Robert Freund setzte es
wieder zusammen, sodass es
2015 in einer Ausstellung im
Schloss Rheinsberg präsentiert
werden konnte. Bis 2022 stand

schiert. Anschließend erfolgte
die Herstellung einer Kopie aus
weißem Carrara-Marmor. Die
Herausforderungen dabei waren
die stark zurückgewitterte Ober-
fläche und die rekonstruierten
Details am Original. Mithilfe his-
torischer Fotografien und durch
das genaue Studium der Oberflä-
chen des Originals konnte das
Relief material- und werkgetreu
wieder entstehen. Eine Schwie-
rigkeit bei der Fertigung eines Re-
liefs ist die Reduzierung einer
vollplastischen Arbeit. Hier müs-
sen die Spannungen der Oberflä-
che so angepasst werden, dass
sie im flachen Relief einen voll-
plastischen Zustand suggerieren.
Die nun dauerhaft am Obelisk
sichtbare Kopie ist sowohl hand-
werklich als auch künstlerisch ein
Meisterstück. WS

Restaurator Robert Freund
während der Arbeit an der Ko-
pie. Fotos: SPSG

Wieder komplett
Obelisk im Park des Schlosses Rheinsberg erhält
Reliefporträt des Prinzen August Wilhelm von Preußen zurück

es dann im Turmzimmer mit
Blick auf den Obe-
lisken.

Bei der Restaurie-
rung des Originals
wurde das lockere
Gesteinsgefügepar-
tiell gefestigt. Die
zerbrochenen Stü-
cke wurden wieder
zusammengefügt
und mit Glaserfaser-
dübeln und Epoxid-
harz fixiert. Fehlstel-
len wurden ge-
schlossen und die
Alt-Ergänzungen
wurden erhalten,
konserviert und retu-

Beschädigt: Das ori-
ginale Reliefporträt
des Prinzen August
Wilhelm.

säulen einstellen. Die Ladesta-
tion befindet sich in der Polthier-
straße 14 in Wittstock und wird
in Partnerschaft mit Netto be-
trieben. Betriebsstart war der 4.
Juli. Der Standort bietet eine
Schnellladestation mit einer ma-
ximalen Ladeleistung von 180
kW.

Die Bezahlung des Ladevor-
gangs kann mit allen gängigen
Ladekarten erfolgen. Darüber
hinaus bietet der neue Standort
auch eine direkte Zahlungsmög-
lichkeit per Kreditkarte, die
gänzlich ohne Registrierung
möglich ist. WS

In Wittstock gibt es seit Kurzem
eine weitere Ladestation für
E-Autos. Foto: Vattenfall

kyritz. Nach der gelungenen
Eröffnung seines neuen Res-
taurants „Taj Mahal“ am Markt
11 mit Bürgermeisterin Nora
Görke pünktlich zum Kyritzer
Altstadtfest Ende Juni ist Inha-
ber Balbir Singh Ghuman wei-
ter höchst erfreut. „Der Betrieb
läuft sehr gut und die Gäste
sind mehr als zufrieden“, sagt
der 54-Jährige, der zuvor als
Einzelhändler im Textilbereich
in Berlin tätig war.

Es ist nicht nur das kulinari-
sche Highlight, das die Gäste
inspiriert, sondern auch der Be-
trieb als eine Art Bar mit offe-
nen Weinen hoher Qualität und

dem vielfältigen Cocktail-An-
gebot. Bei den Mahlzeiten des
Speiselokals, das drinnen etwa
20 und draußen 35 Gästen Platz
bietet, sind es besonders auch
die Gerichte aus dem Lehmofen
„Tandoor“, die Anklang finden.
Die hätten durch die besondere
Ofenart einen „ganz anderen,
speziellen Geschmack“, sagt
Balbir Singh Ghuman über das
„Tandoori Chicken“, die Lamm-
gerichte und andere Speisen.
Nun sollen auch noch vegetari-
sche Spieße aus dem Backofen
hinzukommen. Ansonsten ste-
hen zahlreiche andere Gerichte
aus den verschiedenen Regio-

nen des indischen Subkonti-
nents mit Geflügelfleisch, Fisch
und frischem Gemüse nach
klassischen und zeitgenössi-
schen Zubereitungsarten auf
der Speisekarte des Taj Mahal.
„Jeden Tag frisch zubereitet mit
feinen Zutaten höchster Quali-
tät“, wie der Inhaber betont.

Es ist das erste indische Spei-
selokal in Kyritz, das mit seinem
Konzept in einem Vergabever-

fahren auch das Ci-
tymanagement in
Kooperation mit
der Kyritzer Woh-
nungsbaugesell-
schaft bei der Su-
che nach einem
neuen Betreiber
der Toplocation im
Herbst vergange-
nen Jahres über-
zeugt hatte. Neben

Eine neue
Elektroladestation
Kooperation zwischen Vattenfall und Netto –
Bequem laden während des Einkaufens

Wittstock. „Elektromobilität
ist die Zukunft und ein wichtiger
Bestandteil zum Erreichen der
ambitionierten Klimaziele im
Verkehrssektor”, weiß Tim
Gansczyk, Geschäftsführer von
E-Mobility Deutschland bei Vat-
tenfall. „Niemand hat Lust, 30
Minuten im Auto zu sitzen, wäh-
rend das Auto lädt. Wir freuen
uns, dass wir mit der Ladestation
bei Netto in Wittstock unseren
Kunden komfortables Laden
während der Einkaufszeit er-
möglichen können”, so Tim
Gansczyk weiter.

Nach der Installation ist Vat-
tenfall auch für den späteren Be-
trieb, die Wartung und den Kun-
denservice zuständig. So kön-
nen sich Kunden auf einen zu-
verlässigen Service an den Lade-

Hofmusik und Ausstellung
Wusterhausen/Dosse.
Hofmusik erklingt am morgigen
Sonntag, dem 28. Juli, ab 17 Uhr
im Hof des Wegemuseums, Am
Markt 3, in Wusterhausen. Bei
Regen findet das Konzert in der
Galerie Alter Laden statt. Ca-
thrin Pfeifer präsentiert unter
dem Motto „Wege in der
Schwebe“ Musik auf dem
Akkordeon, mit Stimme und Li-
veelektronik. Es lohnt sich, mor-

gen bereits um 16 Uhr zur Aus-
stellungseröffnung „Sommer-
frische“ ins Wegemuseum zu
kommen. Die Ausstellung zeigt
bis zum 25. August Entwürfe
von sechs Künstlerinnen. Es sind
Vorarbeiten für die großformati-
gen Originale, die im Oktober an
sechs Fenstern des Wusterhaus-
ener Bahnhofsgebäudes Inter-
pretationen der „Sommerfri-
sche“ zeigen werden. WS

Inhaber Babir Singh Ghuman
arbeiten noch drei Kollegen –
inclusive eines erfahrenen
Kochs – im Kyritzer Taj Mahal
mit. Auch Ghumans Frau Pa-
ramjit Kaur ist gelegentlich
unterstützend tätig. Die 45-Jäh-
rige koordiniert sonst aber
hauptsächlich ein indisches Res-
taurant in Templin, das Ghu-
man kürzlich von einem Freund
übernommen hatte. gd

Balbir Singh Ghuman (Mitte)
betreibt mit Ehefrau Paramjit
Kaur in Templin und seit Kur-
zem auch in Kyritz indische Res-
taurants. Asim Ali bedient die
Kyritzer Gäste.
Fotos: Alexander Beckmann

Tufel Ahmed (r.) aus Nordindien
ist Chef in der Küche des „Taj
Mahal“. Unterstützt wird er
von Waseem Sardar.

Spezieller Geschmack
aus dem Lehmofen
In Kyritz hat mit dem Taj Mahal am Markt das erste
indische Restaurant eröffnet

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 31.7.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperb., Königsberg., Sussex, Grün-
leger, Marans, Hähne, Pekingenten, Mularden, Flugenten und Broiler. Alle Tiere
sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour: Mittwoch 28.8.

Wir sind umgezogen!
Autohaus Rauhöft GmbH

NEU:
Genthiner Str. 18, 39539 Havelberg
Unser Service, Kontaktdaten und Öffnungszeiten bleiben!

Autohaus Rauhöft GmbH
Genthiner Str. 18
39539 Havelberg
Tel: 033971/ 52419
info@autohaus-rauhoeft.de

Selber pflücken
oder

kaufen!
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